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Einleitung 
 

Zur ornithologischen Literatur Ostfalens legt der Verfasser eine Liste mit etwa 2500 Publikationen vor, 
die älteste aus dem Jahre 1742, die jüngsten von 2011. Während unter den sehr alten Titeln einige in 
Lateinisch geschrieben wurden, sind fast alle anderen auf Deutsch verfasst; dazu kommen wenige 
Artikel in Englisch. 
 
Diese Zusammenstellung soll den Ornithologen eine Grundlage für ihre allfälligen Arbeiten bieten und 
die langwierige Suche nach Informationen erleichtern. 
 
Drei Quellen spielen bei der Sammlung eine wichtige Rolle, als wichtigste die Bestände des Naturhis-
torischen Museums zu Braunschweig, dann die Sammlung des NABU Braunschweig und eine eigene, 
noch sehr eingeschränkte Liste, die der Verf. 1973/75 zusammentrug. 
 
Sehr hilfreich waren Literaturlisten von Berndt, Blasius, Gaus und Gahsche, Knolle, Scherner und 
Zorn. Einen weiteren entscheidenden Beitrag bilden aktuelle Publikationssammlungen und –listen von 
Ornithologen aus Ostfalen. So ist der Verfasser den Herren H.-M. Arnoldt, R. Brennecke, K. Greve, H. 
Oelke, W. Oldekop, U. Reimers, I. Todte, P. Velten, R. Wassmann, W. Wimmer, W. Winkel, J. Witten-
berg und H. Zang für ihre Unterstützung mit Literaturangaben, eigenen Publikationsverzeichnissen 
und wertvollen Hinweisen zu Dank verpflichtet. Insbesondere die Kartei von Herrn Reimers erwies 
sich als Bereicherung. 
 
Weitgehend unberücksichtigt blieben 

1. Die Vögel Niedersachsens und des Landes Bremen 1978 flg. 
2. Atlas der Brutvögel Niedersachsens 1980 resp. 1981 – 1995 

 
Standardgemäß sind die Veröffentlichungen aufgeführt mit Name und Vorname (dieser abgekürzt) 
des Verfassers, Jahr der Veröffentlichung, Titel, Verlag/Erscheinungsort resp. Zeitschrift mit Jahr-
gangsnummer und Seitenzahlen. Als Beispiel sei genannt: 
 

BLASIUS, W. (1891): Die Faunistische Litteratur Braunschweigs und der Nachbargebiete 
mit Einschluss des ganzen Harzes. Friedrich Vieweg und Sohn, Braunschweig. 

 
Die Qualität der Publikationen zu überprüfen, verbot sich. Auch den Inhalt nur annäherungsweise zu 
erläutern, erwies sich wegen der Fülle des Materials als unmöglich. Außerdem konnte der Verfasser 
nicht alle Daten verifizieren, u. A. weil die angeführten zugänglichen Bestände lückenhaft sind. So 
bleibt es den potentiellen Verfassern überlassen, die einzelnen Titel selbst zu überprüfen. Fragliche 
Stellen sind in der Liste als Corrigenda rot unterlegt. 
 
Das Bearbeitungsgebiet umfasst Ostfalen, genauer gesagt, ein bedeutendes Areal dieser Kulturland-
schaft. Der gewählte Raum umfasst einen Teil der Naturräume des Saaleglazials wie die Sander der 
Südheide und der südöstlichen Altmark, Gebiete im Allerurstromtal und den Drömling. Weiterhin gehö-
ren dazu die Peiner Geestplatten, das Ostbraunschweigische Hügelland, das östliche Innerste-
Bergland sowie kleinere Börden und große Teile der Magdeburger Börde mit eingesprengten Höhen-
zügen im nördlichen Harzvorland. 
 
Als dritter Naturraum wurde der  Harz aufgenommen, im Wesentlichen die Teile, die von Innerste, 
Oker und Bode entwässert werden, also den größten Teil des Oberharzes, den gesamten Hochharz 
und den nördlichen Unterharz. Somit liegen Teile des Berichtsgebietes im südöstlichen Niedersach-
sen und dem westlichen Sachsen-Anhalt. 
 
Die umseitige Karte zeigt diesen Raum. Ein Kranz von Orten kennzeichnet den Grenzsaum des Bear-
beitungsgebietes (Wittingen, Klötze, Wanzleben, Gatersleben, Thale, Benneckenstein, Braunlage, 
Clausthal-Zellerfeld, Seesen, Grasdorf, Müden, Steinhorst, Hankensbüttel). 
 
Die bisherigen Ergebnisse der Zusammenstellung gingen allen Mitgliedern von AVISON, den Damen 
und Herren, die zur Arbeit beitrugen und weiteren Interessenten zu und können auch weiterhin unter 
Paschalom@gmx.net abgerufen werden.  
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Herr Oldekop übertrug die ursprüngliche Word-Datei in das pdf-Format; ihm und Frau Kristin Schulze 
sei für die redaktionelle Überarbeitung herzlich gedankt. 
  
Der Verfasser erhofft sich von allen Lesern genauere Daten zum Schließen von Lücken, Hinweise zu 
Korrekturen und aktuelle Publikationsangaben. 
 
Nicht verschwiegen werden soll, dass die Literaturliste mehrerer Ergänzungen bedarf, um wissen-
schaftliche Arbeit zu erleichtern. Beispielsweise sollten die Originaltexte integriert werden. Ein 
Schlagwortregister zu Arten, Orten und Themen erübrigt sich, weil diese Aufgabe von der Suchfunkti-
on in der pdf-Datei übernommen wird. Weitergegende Aufgaben sind aber vom Verfasser nicht zu 
stemmen, so dass die Arbeit auch als Aufruf zu weiter führender Tätigkeit verstanden werden soll. 
 
Die gesamte Arbeit steht zur freien Verfügung. 
 

 
 

Karte des Bearbeitungsgebiets (nach Google Maps). 
 
 
 

August 2012            Wilfried Paszkowski, Okerstr. 14, 38527 Meine – Paschalom@gmx.net 
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OrnLitOstfalen − A          Corrigenda 
 
A. B. (1872): Das Verschwinden einiger und die Verminderung anderer Vogelarten im 

Oscherslebener Bruch. Blätter für Handel, Gewerbe und soziales Leben pp? 
 
ABEL, D. (2003): Flachwasserzone bei Mannhausen als herausragende Ausgleichsmaßnah-

me zum Ausbau des Mittellandkanals. Haldensleb. Vogelkunde-Inform. 21 : 60–61. 
  
ACKERMANN, [Karl] (1886): Ueber das Fehlen des Sperlings in Altenau am Harz. 32/33. Bericht 

des Vereins für Naturkunde zu Cassel f. 1884/86, Cassel 1886, S. 25 und 26 [nach W. 
Blasius]. 

 
ALERS, G. (1878):  Der Drömling. Allg. Forst- und Jagdzeitung 54: 185–193. 
 
ALPERS, K. (1952): Die Wiesenweihe ist die "Korn"–Weihe. Beitr. Naturk. Niedersachs. 5 : 41–

46. 
 
Anonymus (1782): Von besonderen Naturtrieben und Geschicklichkeiten der Vögel. Gelehrte 

Beiträge zu den Braunschw. Anzeigen 1782, St. 58, S. 465–472. [Handelt auch von 
dem Vorkommen von Seidenschwänzen und Kreuzschnäbeln bei uns] [nach W. Bla-
sius]. 

 
Anonymus (1853): Auszug aus dem Protokolle der siebenten Ornithologen-Versammlung zu 

Halberstadt, "Prof. Blasius theilt mit, dass die Limosa Terek im Jahre 1843 bei Braun-
schweig geschossen ist".  Naumannia 1853: 8 flg.  

 
Anonymus (1947): Der Seidenschwanz in Deutschland im Winter 1946/47.  Kosmos 43: 335–

338. 
 
Anonymus (1966): Entenvögel  in Wolfsburg 1965/66. Niedersächs. Jäger 11: 93. [E. R. 

Scherner]. 
 
Anonymus (1967): Späte Gäste in Rümmer. Niedersächs. Jäger 13: 8. [G. Latzel]. 
 
Anonymus (1967): Das Brutjahr 1967. Vogelpost 17 : 126–127. [E. R. Scherner]. 
 
Anonymus (1967): Zu: Wo brütet die Singdrossel (Turdus ericetorum) außerhalb des Waldes ?  

Vogelpost 17 : 146. [E. R. Scherner]. 
 
Anonymus (o. J.): Avifaunistischer Jahresbericht für die Altmark. Hrsg.: Ornithol. Arbeitskreis 

Altmark o. O. 
 
Anonymus (1974): Niedergang des Weißstorch- und Graureiherbestandes in Niedersachsen. 

Beitr. Naturk. Nieders. 27: 100, aus: 2. Nieders. Umweltbericht, Drucksache 7/2650 
des Nieders. Landtages. 

  
Anonymus (1979): Kanadagänse legten Rast ein. Neue Braunschweiger Nr. 7, 15. Febr. 1979 

: 3. [K. GREVE]. 
  
Anonymus [diwi] (1991): Ein Adlerpaar horstet im Kreis Gifhorn. Gifhorner Rundschau Nr. ? 

vom ?  [Schlangenadler]. 
 
ARGE / ARGE TRIOPS ÖKOLOGIE UND LANDSCHAFTSPLANUNG GMBH & LPR LAND-
SCHAFTSPLANUNG DR. REICHHOFF GMBH/GBR(2007):  
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 Pflege- und Entwicklungsplan (PEP) für das Naturschutzgebiet Ohre-Drömling als 
Grundlage für die Aufstellung von Managementplänen (MAP) für die FFH- und Vogel-
schutzgebiete im Naturpark Drömling. Fortschreibung des PEP Drömling, Teilvorha-
ben Sachsen-Anhalt 1996. 

 
APPEL, E. (1970): Ganzjährige Schonzeit für Wildgänse im Verwaltungsbezirk Braunschweig 

Vogelkundl. Ber. Niedersachs. 2 : 89 
 
APPEL, E. & E. KUNZENDORFF (1970): Ein Rothalstaucher (Podiceps griseigena) im Westharz 

Vogelkundl. Ber. Niedersachs. 2 : 85.  
 
ARNOLDT, H.-M. (2004): Der Bluthänfling–ein Steppenvogel auf dem Rückzug Milvus 23 : 51–

54. 
 
ARNOLDT, H.-M. (2009): Die Gebirgsstelze (Motacilla cinerea) als Brutvogel im Braunschwei-

ger Stadtgebiet und in der näheren Umgebung  Milvus 27 : 57–60.   
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OrnLitOstfalen – B          Corrigenda 
 
BADEN, D. (1952): Rabenkrähen–Albino. Ornithol. Mitt. 4: 261. 
 
BADEN, D. et al. (1951): Schwarzstorch–Beobachtungen (Ciconia nigra). Ornithol. Mitt. 3: 

281. 
 
BAER, W. (1907): Die Brutplätze des Kranichs in Deutschland. Ornithol. Monatsschr. 32: 7–

14, 97–104, 131–138, 164-171, 196–204, 227–234, 271–278, 300–313, 410–418, 
432–450. 

 
BAIERLEIN, F. & W. WINKEL (1998): Vögel und Klimaveränderungen. In: LOZÁN, J.L., H. 

GRASSl & P. HUPFER (Hrsg.): Warnsignal Klima –. Wissenschaftliche Fakten. GEO, 
Hamburg: 281–285. 

 
BALDAMUS, E. (1853): Bergente bei Braunschweig, Wiesenpieper auf dem Brocken. 

Naumannia 3: 337. 
 
BÄSECKE, K. (1922): Zur Verbreitung des Girlitzes in Niedersachsen. Ornithol. Monatsschr. 

47: 49. 
 
BÄSECKE, K. (1923): Zu der Mitteilung des Herrn H.W.Ottens, Eilvese,. „Kirschkernbeißer“. 

Ornithol. Monatsschr. 48: 29–30. 
 
BÄSECKE, K. (1926): Verhalten der Raubvögel gegen Umtausch der Eier. Beitr. Fortpflbiol. 

Vögel 3: 72. (Wespenbussard). 
 
BÄSECKE, K. (1927): Vernichten von Bruten durch Ameisen. Beitr. Fortpflbiol. Vögel 4: 104. 

(Weidenmeise). 
 
BÄSECKE, K. (1929): Lanius collurio als Bodenbrüter. Beitr. Fortpflbiol. Vögel 6: 225. 
 
BÄSECKE, K. (1932): Sumpfmeise freibrütend in einer Fichte. Beitr. Fortpflbiol. Vögel 8: 69. 
 
BÄSECKE, K. (1932): Mäusebussard horstet in Reihersiedlung. Beitr. Fortpflbiol. Vögel 8: 158. 
 
BÄSECKE, K. (1932): Vom Raubwürger (Lanius excubitor). Beitr. Fortpflbiol. Vögel 8: 229. 
 
BÄSECKE, K. (1932): Rabenkrähen legen ihre Nester auf Starkstromleitungen an. Beitr. 

Fortpflbiol. Vögel 8: 229. 
 
BÄSECKE, K. (1932): Vom kleinen Gimpel (Pyrrhula pyrrhula germanica) in Niedersachsen. 

Beitr. Fortpflbiol. Vögel 8: 230. 
 
BÄSECKE, K. (1932): Saxicola torquata rubicola Brutvogel in der südlichen Lüneburger Heide. 

Beitr. Fortpflbiol. Vögel 8: 231. 
 
BÄSECKE, K. (1932): Die Verbreitung des weißen Storches in der Umgebung. von Braun-

schweig. Gefiederte Welt 61: 583. 
 
BÄSECKE; K. (1932): Zur Paarung der Saatkrähe. Ornithol. Monatsschr. 57: 80. 
 
BÄSECKE; K. (1932): Seidenschwänze bei Braunschweig. Ornithol. Monatsschr. 57: 80. 
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BÄSECKE, K. (1932): Fichtenkreuzschnäbel vertilgen Raupen des Eichenwicklers. Ornithol. 
Monatsschr. 57: 174. 

 
BÄSECKE, K. (1932): Nisturnen aus Steingut. Ornithol. Monatsschr. 57: 191.  
 
BÄSECKE, K. (1932): Rabenkrähen verfolgen eine wildernde Katze. Ornithol. Monatsschr. 57: 

191. 
 
BÄSECKE, K. (1933): Vom Raubwürger (Lanius excubitor). Gefiederte Welt 62: 497. 
 
BÄSECKE, K. (1933): Veränderungen im Bestande der Brutvögel Niedersachsens. Mitt. 

Ornithol. Ver. Magdeburg 7: 9–13. 
 
BÄSECKE, K. (1933): Beiträge zur Ornis von Braunschweig und der südlichen Lüneburger 

Heide. Mitt. Ornithol. Ver. Magdeburg 7: 20–32. 
 
BÄSECKE, K. (1933): Die Verbreitung des weißen Storches in der Umgebung von Braun-

schweig. Naturschutz 14: 10. 
 
BÄSECKE, K. (1933): Starke Abnahme der Saatkrähen–Siedlungen im nördlichen Harzvor-

land. Naturschutz 14, 10: 66.  
 
BÄSECKE, K. (1933): Emberiza cirlus bei Braunschweig. Ornithol. Monatsber. 41: 92. 
 
BÄSECKE, K. (1934): Beiträge zur Ornis von Braunschweig und der südlichen Lüneburger 

Heide. Mitt. Ornithol. Ver. Magdeburg 8: 1–8. 
 
BÄSECKE, K. (1934): Vom Brutvorkommen des Hühnerhabichts (Accipiter. gent. gallinorum) 

in Niedersachsen. Ornithol. Monatsber. 42: 115. 
 
BÄSECKE, K. (1934): Weitere Ergänzungen zur Vogelwelt der Umgebung von Braunschweig 

und der südlichen Lüneburger Heide. Ornithol. Monatsschr. 59: 97–121. 
 
BÄSECKE, K. (1935): Von der Schwanzmeise in Niedersachsen. Beitr. Fortpflbiol. Vögel 11: 

181. 
 
BÄSECKE, K. (1935): Beiträge zur Vogelwelt Niedersachsens. Ornithol. Monatsschr. 60: 9 -12. 
 
BÄSECKE, K: (1935): Zwei Polartaucher (Colymbus arcticus arcticus) bei Braunschweig. 

Ornithol. Monatsschr. 60: 157.  
 
BÄSECKE, K. (1936): Vom Uhu im Harz. Beitr. Fortpflbiol. Vögel 12: 162–163. 
 
BÄSECKE, K. (1936): Vom Wiedehopf in Niedersachsen. Beitr. Fortpflbiol. Vögel 12: 208–209.  
 
BÄSECKE, K. (1936): Zum Brutvorkomen des Schwarzen Milans (Milvus m. migrans) in Nie-

dersachsen. Ornithol. Monatsber. 44: 86–87. 
 
BÄSECKE, K. (1936): Zum Brutvorkommen des Hühnerhabichts (Accipiter g.) in Niedersach-

sen. Ornithol. Monatsber. 44: 119–120. 
 
BÄSECKE, K. (1936): Zur Verbreitung des Brachpiepers (Anthus c. campestris L.) in Nieder-

sachsen. Ornithol. Monatsber. 44: 182. 
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BÄSECKE, K. (1936): Beiträge zur Vogelwelt der Umgebung von Braunschweig und des Krei-
ses Gifhorn. Ornithol. Monatsschr. 61: 14–18. 

 
BÄSECKE, K. (1936): Seidenschwänze in Braunschweig 1935. Ornithol. Monatsschr. 61: 29 

und 163. 
 
BÄSECKE, K. (1936): Zur Kreuzschnabelinvasion in Niedersachsen 1935. Ornithol. 

Monatsschr. 61: 162–163. 
 
BÄSECKE, K. (1937): Von der Weidenmeise in Niedersachsen. Beitr. Fortpflbiol. Vögel 13: 31. 
 
BÄSECKE, K. (1937): Saatkrähenkolonien in Niedersachsen. Beitr. Fortpflbiol. Vögel 13: 152. 
 
BÄSECKE, K. (1937): Nistgebiete des Sumpfrohrsängers in Niedersachsen. Beitr. Fortpflbiol 

Vögel 13: 118–119. 
 
BÄSECKE, K. (1937): Vom Kirschkernbeißer im südöstlichen Niedersachsen. Beitr. Fortpflbiol. 

Vögel 13: 153. 
 
BÄSECKE , K. (1937): Vom Uhu im Harz. Beitr. Fortpflbiol. Vögel 13: 193. 
 
BÄSECKE, K. (1937): Zur Verbreitung des Schwarzkehlchens, Saxicola torquata. rubicola (L.) 

in Niedersachsen. Ornithol. Monatsber. 45: 20–21. 
 
BÄSECKE, K. (1937): Vom Heuschreckensänger Locustella n. naevia (Bodd.) in Niedersach-

sen. Ornithol. Monatsschr. 62: 29–30. 
 
BÄSECKE, K. (1937): Rauhfußbussarde in Niedersachsen im Winter 1935/36. Ornithol. 

Monatsschr. 62: 95. 
 
BÄSECKE, K. (1937): Brutgebiete des Raubwürgers (Lanius e. excubitor). in Braunschweig. 

Ornithol. Monatsschr. 62: 192–193. 
 
BÄSECKE, K. (1938): Vom Brutvorkommen der Gabelweihe im südöstlichen Niedersachsen. 

Beitr. Fortpflbiol. Vögel 14: 70–71. 
 
BÄSECKE, K. (1938): Von der Misteldrossel in Niedersachsen. Beitr. Fortpflbiol. Vögel 14: 

110. 
 
BÄSECKE, K. (1938): Vom Uhu im Harz. Beitr. Fortpflbiol. Vögel 14: 189–190. 
 
BÄSECKE, K. (1938): Beobachtungen am Wiedehopf in Niedersachsen. Beitr. Fortpflbiol. Vö-

gel 14: 227–228. 
 
BÄSECKE, K. (1938): Von der Wachtel in Niedersachsen. Deutsch. Vogelwelt 63: 53. 
 
BÄSECKE, K. (1938): Raubvögel im südlichen Niedersachsen. Deutsch. Vogelwelt 63: 129–

133. 
 
BÄSECKE, K. (1939): Brutgebiete des Wanderfalken in Mitteldeutschland. Beitr. Fortpflbiol. 

Vögel 15: 77. 
 
BÄSECKE, K. (1939): Zum Brutvorkommen des Rothalstauchers in Niedersachsen. Beitr. 

Fortpflbiol. Vögel 15: 168–169. 
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BÄSECKE, K. (1939): Vom Uhu im Harz. Beitr. Fortpflbiol. Vögel 15: 215. 
 
BÄSECKE, K. (1939): Vom Wiedehopf in Niedersachsen. Beitr. Fortpflbiol. Vögel 15: 254–255. 
 
BÄSECKE, K. (1939): Von der Wachtel in Niedersachsen. Deutsch. Vogelwelt 64: 56. 
 
BÄSECKE, K. (1939): Raubvögel im südlichen Niedersachsen. Deutsch. Vogelwelt 64: 129–

133. 
 
BÄSECKE, K. (1940): Brutgebiete des Flußregenpfeifers in Niedersachsen. Beitr. Fortpflbiol. 

Vögel 16: 31–32. 
 
BÄSECKE, K. (1940): Vom Habicht in Niedersachsen. Beitr. Fortpflbiol Vögel 16: 33–34. 
 
BÄSECKE, K. (1940): Fischreiherkolonien in Mitteldeutschland. Beitr. Fortpflbiol. Vögel 16: 

66–67. 
 
BÄSECKE, K. (1940): Von der Weidenmeise in Niedersachsen. Beitr. Fortpflbiol. Vögel 16: 

145–146. 
 
BÄSECKE, K. (1940): Vom Schwarzspecht in Niedersachsen. Beitr. Fortpflbiol Vögel 16: 146. 
 
BÄSECKE, K. (1940): Vom Uhu im Harz. Beitr. Fortpflbiol. Vögel 16: 230.  
 
BÄSECKE, K. (1940): Zum Vorkommen des Wachtelkönigs in Niedersachsen.   Deutsch. Vo-

gelwelt 65: 17–18. 
 
BÄSECKE, K. (1940): Taucher in Niedersachsen. Deutsch. Vogelwelt 65: 18. 
 
BÄSECKE, K. (1940): Zum Brutvorkommen der Weidenmeise in Niedersachsen. Deutsch. 

Vogelwelt 65: 83. 
 
BÄSECKE, K. (1940): Zum Vorkommen des Ortolans in Niedersachsen. Deutsch. Vogelwelt 

65: 83–84. 
 
BÄSECKE, K. (1940): Beobachtungen am Wiedehopf in Niedersachsen. Deutsch. Vogelwelt 

65: 105–106. 
 
BÄSECKE, K. (1940): Singschwäne im südlichen Niedersachsen. Deutsch. Vogelwelt 65: 133. 
 
BÄSECKE, K. (1941): Vom Wiedehopf in Niedersachsen. Beitr. Fortpflbiol. Vögel 17: 108. 
 
BÄSECKE, K. (1941): Zum Brutvorkommen der Nachtigall im südlichen Niedersachsen. Beitr. 

Fortpflbiol. Vögel 17: 139. 
 
BÄSECKE, K. (1941): Zum Brutvorkommen der Turmdohle in Niedersachsen. Deutsch. Vo-

gelwelt 66: 58. 
 
BÄSECKE, K. (1941): Von der Nachtschwalbe. Deutsch. Vogelwelt 66: 72. 
 
BÄSECKE, K. (1941): Zum Vorkommen des Eisvogels in Niedersachsen. Deutsch. Vogelwelt 

66: 73. 
 
BÄSECKE, K. (1941): Wildtauben in Niedersachsen. Deutsch. Vogelwelt 66: 134–135. 
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BÄSECKE, K. (1941): Vom Raubwürger. Deutsch. Vogelwelt 66: 155–156. 
 
BÄSECKE, K. (1942): Zum Brutvorkommen des Waldbaumläufers im südlichen Niedersach-

sen. Deutsch. Vogelwelt 67: 23–24. 
 
BÄSECKE,K. (1942): Zur Verbreitung der Elster im südlichen Niedersachsen. Deutsch. Vo-

gelwelt 67: 24. 
 
BÄSECKE, K. (1942): Zum Brutvorkommen des Stieglitz im südlichen Niedersachsen. 

Deutsch. Vogelwelt 67: 63–64.  
 
BÄSECKE, K. (1942): Berghänfling (Carduelis fl. flavirostris) bei Braunschweig. Ornithol. 

Monatsber. 50: 19. 
 
BÄSECKE, K. (1942): Vermehrtes Brutaufkommen der Tafelente im südlichen Niedersachsen. 

Ornithol. Monatsber. 50: 84–85. 
 
BÄSECKE, K. (1943): Zum heutigen Vorkommen des Wiedehopfes im südlichen.   Nieder-

sachsen. Ornithol. Monatsber 51: 53–54. 
 
BÄSECKE, K. (1943): Brutgebiete der Misteldrossel im südöstlichen Niedersachsen. Ornithol. 

Monatsber. 51: 92–93. 
 
BÄSECKE, K. (1944): Von der Tafelente. Beitr. Fortpflanzungsbiol. d. Vögel 20: 28. 
 
BÄSECKE, K. (1944): Samtente bei Braunschweig. Ornithol. Monatsber. 52: 51. 
 
BÄSECKE, K. (1944): Zur Verbreitung des Ortolans im südöstlichen Niedersachsen. Ornithol. 

Monatsber. 52: 114. 
 
BÄSECKE, K. (1947): Diverse Winterbeobachtungen 1946–1947. Rundbrief d. Arbeitsgem. f. 

zool. Heimatforsch. im Lande Niedersachsen 3: xx. 
 
BÄSECKE, K. (1947): Kolbenente (Netta rufina (Pallas)) bei Braunschweig. Rundbrief d. 

Arbeitsgem. f. zool. Heimatforsch. im Lande Niedersachsen 1: 30. 
 
BÄSECKE, K. (1947): Brutvorkommen halbzahmer Höckerschwäne bei Braun-.   schweig. 

Rundbrief d. Arbeitsgem. f. zool. Heimatforsch. i. Lande. Niedersachsen 2: 14–15. 
 
BÄSECKE, K. (1948): Beiträge zur Vogelwelt der näheren und weiteren Umgebung. Braun-

schweigs, Corvus f. frugilegus – Saatkrähe. Rundbrief d. Arbeitsgem. f. zool. Heimat-
forsch. im Lande. Niedersachsen 2: 14–19. 

 
BÄSECKE, K. (1948): Beiträge zur Vogelwelt der näheren und weiteren Umgebung. Braun-

schweigs, 1. Turdus visc. viscivorus (L.) – Misteldrossel. Beitr. Naturk. Niedersachs. 
1, Heft 2: 4–8. 

 
BÄSECKE, K. (1948): Beiträge zur Vogelwelt der näheren und weiteren Umgebung.   Braun-
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